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Albert Ehrismann

TRUTZLIED
Wer je den Baum sich biegen sah
— nicht beugen, Freund, nicht beugen!—,
weiss: Bäume sind noch immer da,
ob ihnen auch Gewalt geschah —

sie trotzen, eh' sie liegen.

Postskript

PARABEL
Die die Freiheit im Namen der Freiheit
unterdrücken,
finden immer Oberknechte, die heissen die Unterknechte im

Namen der Freiheit
sich bücken.

DIE WASSERPREDIGER UND HEIMLICHEN WEINTRINKER
verlieren, zu unserem Schaden, Tugendboldigkeit und

Lächerlichkeit,
sobald sich's, statt um Rebensaft,
um wirkliches Blut in den Adern von Menschen
und um die Macher der Weltgeschichte handelt.

DIE REDLICHEN LEHRER
«Polen; Chile; San Salvador; Afghanistan (beispielsweise):
das ist das Teuflische an der Geographie», sagte der redliche

Lehrer,
«dass es immer schwieriger wird, < Erdkunde > wertfrei zu

lehren, und verführerischer,
die Augen zu schliessen und auswendig aus dem Lehrmittel

< vorzulesen>.»

RÜSTUNG
Auf-
Auf-
Auf-: und aus. Eines Tages
wurden sie nicht mehr gesehen. Nie wieder. Der unendliche

Raum
hatte sie verschluckt. — Es wird keine Trauer getragen.

ALS DIE WASSER GEFALLEN WAREN
Niemand
stieg an Land.
An den tieferen Hängen des Bergs Ararat wuchsen die Äcker

und Obstgärten wieder prall und dicht. Das Boot
kam nicht.

EIN NEUER STERN SEI AM HIMMEL ERSCHIENEN. (IN WAHRHEIT:
die modernen Teleskope dringen tiefer und tiefer ins All.)
Die Perspektive ist aber umgekehrt Ihrer Annahme, Herr

Nachbar:
die Entdeckung wurde vom erdfernsten Himmelskörper aus
im Sternsystem «Milchstrasse» gemacht. Sie nennen den

grünen Planeten «Erde».
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